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1. Wofür qualifiziert das Studium der Philosophie? 
 
Das Bachelorstudium der Philosophie führt zu einem ersten berufsqualifizierenden Universitätsab-
schluss. Es vermittelt den Studierenden Fähigkeiten eines selbstständigen Umgangs mit den wesent-
lichen Problemstellungen und Lösungsansätzen in den verschiedenen Disziplinen der Philosophie und 
geht dabei auf die Geschichte der Philosophie und die Vielfalt der Denkansätze ein. Das Philosophie-
studium befähigt zur Selbstreflexion und zur wissenschaftlichen Argumentation, fördert die kritische 
Urteilsbildung auch im Hinblick auf Grundlagenprobleme der Gesellschaft und anderer Wissenschaften, 
dient der ethischen Orientierung und motiviert angesichts einer spezialisierten hoch entwickelten Ex-
pertenkultur zum Nachdenken über universale Zukunftsfragen. Darüber hinaus stellt die Entwicklung 
einer Textkompetenz, die sich durch die Fähigkeit, strukturiert zu lesen und schlüssige Argumentations-
gänge zu entwickeln und zu verteidigen ausdrückt, einen weiteren wichtigen Studieninhalt dar. 
 
 
2. Was sollten Studienanfänger mitbringen? 
 
Die Studienanfänger sollten zu Beginn des Studiums über fundierte Deutschkenntnisse in Wort und 
Schrift verfügen. Darüber hinaus müssen folgende Sprachkenntnisse bis zur Anmeldung zur ersten 
Bachelorprüfung nachgewiesen werden: Englischkenntnisse auf dem Niveau von Stufe B2 des Ge-
meinsamen Europäischen Referenzrahmens und Lateinkenntnisse im Umfang des Kleinen Latinums. 
Letztere können durch Griechischkenntnisse im Umfang des Graecums ersetzt werden. 
Des Weiteren sollten die Studienanfänger Freude an einem selbständigen und kritischen Umgang mit 
theoretischen Texten und an begrifflichen Differenzierungen und Argumentationen, ein hohes Maß an 
Bereitschaft zur Selbstlektüre und Selbstorganisation, eine breit gefächerte Allgemeinbildung, Interesse 
an wissenschaftlichen, interdisziplinären, politisch-gesellschaftlichen und kulturellen Fragen mitbringen. 
 
 
3. Was macht die Kölner Philosophie aus? 
 
Neben umfassenden systematischen Studien der theoretischen und praktischen Philosophie der Ge-
genwart pflegt Köln eine starke Tradition insbesondere in den Bereichen der antiken und mittelalter-
lichen Philosophie (Thomas-Institut), der Kantischen und nach-Kantischen Philosophie der Aufklärung, 
der Phänomenologie (Husserl-Archiv), sowie der Interkulturellen Philosophie. 
 
 
4. Was bietet das Studium nicht?  
 
Wie sich bereits aus den oben genannten Beschreibungen ergibt, erfordert Philosophie spezielle Fach-
kenntnisse und methodisches Bewusstsein auf höchstem Niveau. Der Schwerpunkt des Studiums liegt 
daher nicht auf dem beliebigen Sprechen über, sondern auf dem genauen Verstehen von komplexen 
philosophischen Positionen und Gedankengängen. Philosophische Lehrveranstaltungen sind weder 
Gesprächskreise noch Selbsthilfegruppen. Wenn Sie endgültige Antworten auf Ihre existenziellen Sinn-
fragen erwarten, werden Sie wahrscheinlich enttäuscht sein. Vielleicht aber werden Sie Ihre eigenen 
Fragen besser verstehen lernen. 
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